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11. Newsletter – Juni 2024 
 

 

Herzlich willkommen zu unserem elften Newsletter. 

 

 

Honigernte – Frühjahr 2024 – erfolgreich abgefüllt! 

Auch wenn es mengenmäßig nicht mit 2023 vergleichbar ist, der Frühjahrshonig ist 

jetzt im Glas! Der flüssige Honig ist eine Mischung aus den erreichbaren Blüten der 

Umgebung, einschließlich der Robinie, und es gab diesmal auch Rapshonig. Dieser ist 

natürlich direkt kristallisiert und nach dem Rühren sehr schön feincremig geworden. 

Für den Sommerhonig steht jetzt gerade die Lindenblüte an. Wir sind gespannt, wie 

dieser ausfallen wird. Vermutlich werden wir ab nächster Woche, sofern der Honig 

trocken genug ist, mit dem Ernten anfangen. 

 

 

 

 

 

Jugendarbeit am Gymnasium und bei der DLRG 

 

Sowohl bei der DLRG als auch am Gymnasium Heißen haben wir Gas gegeben und 

theoretischen Unterricht gehalten. Dieser ist auf sehr interessierte und begeisterte 

Kinder gestoßen. Wir waren selbst erstaunt, wie viel Vorwissen vorhanden war und 

welche Menge an Fragen wir bekommen haben! Auch die Praxis lief super, die meisten 

Kinder kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus. In Heißen startet in der Woche vor 

den Ferien noch die Projektwoche. Dabei werden die Kinder Nisthilfen für Wildbienen 

bauen, Saatbomben mit Samen von heimischen Blühpflanzen anfertigen, und wir 

werden gemeinsam mit der Projektgruppe den Sommerhonig in der Schule schleudern. 

Aktuelle Impressionen dazu findet ihr auf der Homepage unter Partner. Der Newsletter 

wäre mit vielen Bildern sonst leider zu groß geworden. 

 

 

 

https://pott-biene.de/honig/partner/
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Aktuelle Arbeiten an den Bienenständen 

 

Zurzeit haben wir sehr viel zu tun. Wir erleben ein Jahr, in dem scheinbar alle Völker 

gerne schwärmen würden. Selbst die in diesem Jahr gebildeten Ableger kommen auf 

dumme Ideen, was sehr ungewöhnlich ist. Sie davon abzuhalten, ist relativ 

zeitaufwändig. Jedes Volk müssen wir dafür mindestens im Wochenzyklus durchsehen 

und, sollten sie auf die Idee kommen, sich teilen und einen Schwarm bilden zu wollen, 

etwas dagegen unternehmen. Parallel waren wir in allen fünften Klassen des 

Gymnasiums und haben Unterricht gegeben sowie die Praxistermine wahrgenommen. 

Außerdem wollen unsere neu gebildeten Ableger auch gut versorgt und regelmäßig 

erweitert werden. Im Mai und Juni haben wir zwei Schwärme eingefangen (nicht von 

uns 😉). Diese sind jetzt in Heißen eingezogen und entwickeln sich bestens. Daher gibt 

es dieses Mal im Newsletter auch keinen weiteren Artikel, wir müssen nämlich wieder 

raus, die Arbeit ruft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Euer Team der Pott-Biene 

 

Einen Newsletter verpasst? Das Archiv findet ihr hier. 

Schaut auch mal bei     pott-biene.de  ,  Facebook  oder Instagram  Insta   vorbei 😉 

https://pott-biene.de/aktuelles/archiv.html
https://www.pott-biene.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100094460018384
https://www.instagram.com/pottbiene/

